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Protokoll 

der Vereinsversammlung vom 2. Juni 2025 um 19:20 Uhr 

Landesforstbetrieb, Medergass 26, Schaan 

___________________________________________________________________ 

 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Genehmigung des Protokolls der Vereinsversammlung 2024 
3. Bericht des Präsidenten über die Vereinstätigkeit im Jahr 2024/2025 
4. Genehmigung der Jahresrechnung und Revisionsbericht 
5. Mitgliederbeiträge 
6. Programm 2025 
7. Wahlen 
8. Anträge und Verschiedenes 
 
Anwesende  
Laut Präsenzliste sind 26 Mitglieder anwesend.  

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Josef Biedermann begrüsst die Anwesenden und stellt die Traktanden vor. Er 
bedankt sich bei Michael Beck für die Gastfreundschaft im Landesforstbetrieb. 

2. Protokoll  

Der Präsident führt kurz durch das Protokoll der letzten Vereinsversammlung, das unter 
www.bzg.li eingesehen werden kann. Das Protokoll der schriftlichen Vereinsversammlung 
2024 wird genehmigt und verdankt. 

4. Bericht des Präsidenten über die Vereinstätigkeit 2024 

Vorstandssitzungen 
Vier Vorstandssitzungen seit der Vereinsversammlung am 27. Juni 2024 im LG. 

Wichtige Themen: Exkursionen, BZG-Berichte, Stellungnahmen, Unterschutzstellung 
Burghügel Gutenberg, Biodiversitäts-Strategie, Artenmonitoring, Naturmonographie «Rüfen», 
Exkursionsangebot für Schulen gemeinsam mit der LGU, Citizen Science Projekt «Alpen-
bock und Hirschkäfer», Berichte aus den Arbeitsgruppen  

 
Publikationen und Vorträge 
Präsentation des Bandes «Libellen des Fürstentums Liechtenstein»  
(Naturkundliche Forschung, Band 32) am 29. Januar 2025 im Liechtensteinischen Landes-
museum. Paul Amann stellte die Ergebnisse des Forschungsprojektes vor. 
 
Der BZG Berichte Band 43 mit dem Schwerpunkt «Libellen» wurde den Mitgliedern im Feb-
ruar 2025 zugestellt. 
 
Bericht Band 44: Fische-Krebse-Grossmuscheln, Ziel: Herbst 2025 inkl. BZG-Berichtsteil.  
Die Arbeit Fische-Krebse-Grossmuscheln wird als Band 33 der Naturkundlichen Forschung 
des Fürstentum Liechtenstein herausgegeben 

http://www.bzg.li/
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Publikation «Haberfeld» von Georg Jäger: Unterstützung durch die BZG 
 
Fledermäuse in Liechtenstein - Ausstellung im Landesmuseum (vom 06. 02. bis 31. 08. 
2025) 
Am 5. Februar 2025 stellten René Güttinger und Silvio Hoch die Ausstellung vor und erläu-
terten die Hintergründe. 
Das Amt für Umwelt hat zur Ausstellung eine informative Broschüre herausgegeben.  
 
Vortrag «Jagdlebensräume des Alpenlangohrs sind gefährdet! Eine Feldstudie aus dem Al-
penrheintal» von René Güttinger berichtete am 26. Februar 2025 über die bedrohte Fleder-
mausart in der Mariahilf-Kapelle in Mäls und der Pfarrkirche Gretschins. 
 
Vortrag «Mausohren-Kolonie in Triesen: GPS-Telemetrie als Grundlage für Schutz und För-
derung dieser Fledermausart». Mirco Lauper, Wildtierbiologe, SWILD – Stadtökologie, Wild-
tierforschung, Kommunikation, gab am 26. März 2025 spannende Einblicke in das Leben 
dieser Fledermausart. 
 

Exkursionen 
Exkursion «Lebensraum Rheindamm» am Samstag, 8. Juni 2025 in Balzers 
in Zusammenarbeit mit dem Bildungshaus Gutenberg und dem OV Balzers 
Leitung durch Wilfried Vogt, Silvio Hoch und Josef 
 
Exkursion Ruggeller Riet am Dienstag, 27. Mai 2025 von Liechtensteiner Unterland Touris-
mus unter der Leitung von Josef  
 
 
Stellungnahmen 
Projekt «Muslimischer Friedhof in der Nendler Rüfe» 
Stellungnahme gemeinsam mit der LGU, der Jägerschaft und der Landesgruppe Liechten-
stein Der Silberne Bruch. Begründung unserer ablehnenden Haltung zum vorgesehenen 
Standort mit Hinweisen auf das unterliegende Naturschutzgebiet Schwabbrünnen-Äscher 
und die Grundsätze im Landesrichtplan.  

 
Revitalisierung Binnenkanal Gamprin. Es gibt das Ansinnen, den Binnenkanal auf Höhe 
Gamprin teilweise umzuleiten und dabei zu revitalisieren. Leider beinhaltet der derzeitige 
Plan, den Binnenkanal durchs Gampriner Seelein zu leiten. Das wäre nicht im Sinne dieses 
Naturschutzgebietes mit seiner Stillgewässer-Biodiversität.  

Vorprojekt der Revitalisierung des Alpenrheins Aufweitung Schaan, Buchs, Eschen 
Die BZG begrüsst grundsätzlich, dass die Massnahmen im Rahmen des Entwicklungs-kon-
zeptes Alpenrhein zur Revitalisierung des ökologisch stark beeinträchtigten Alpenrheins um-
gesetzt werden sollen.  

• Dank an Arbeitsgruppen: 

▪ Arbeitsgruppe Fledermausschutz 
▪ Arbeitsgruppe Flusskrebse 
▪ Ornithologischer Informationsdienst 
▪ Arbeitsgruppe Biologische Vielfalt 
▪ Botanischer Informationsdienst,  

 

• Herzlichen Dank an 

▪ an die Mitglieder und Sponsoren 
▪ an die LGU und die Partnerorganisationen in der CIPRA Liechtenstein 
▪ an das Amt für Umwelt und die Regierung 
▪ an die SCNAT (Akademie der Naturwissenschaften) 
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5. Genehmigung der Jahresrechnung und Revisionsbericht 

• Der Kassier Rainer Kühnis erläutert die Jahresrechnung. Die Rechnung schliesst mit 
einem Plus von CHF 1'884.61. 

• Markus Stähli verliest den Revisionsbericht. Die Rechnungsrevisoren Doris Marxer-
Lingg und Markus Stähli haben die Rechnung kontrolliert und empfehlen die Geneh-
migung des Rechnungsberichts und die Entlastung des Kassiers.  

• Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt bei Stimmenthaltung des Vorstan-
des. Der Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers und der Revisoren.  

• Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 
7. Mitgliederbeiträge  

Die Mitgliederbeiträge bleiben, wie an der letzten Vereinsversammlung entschieden, bei CHF 
40.- für Erwachsene und CHF 15.- für Jugendliche und Studenten. 

8. Programm 2025  

Für die zweite Jahreshälfte 2025 ist bisher folgendes Programm vorgesehen: 

• Geologie-Exkursion ins Linth-Gebiet mit David Imper im September 2025 

• Besuch der der Naturkundlichen Sammlung im Oktober oder November 2025 mit 
Führung von Peter Niederklopfer 

• Vorstellung des BZG-Bandes 44 zu Fischen, Krebsen und Muscheln 

• Am 14. Nov findet ein gemeinsamer Anlass mit dem LOV statt zum Weissrücken-
specht im Kulturhaus Rössle in Mauren 

9. Wahlen 

Revisoren 

Markus und Doris werden einstimmig wieder gewählt. 

Austritt Monika Gstöhl  
wurde an der Vereinsversammlung am 14. April 2011 als Nachfolgerin von Georg Willi in 
den Vorstand gewählt. Sie hat 14 Jahre lang die Aufgabe als Aktuarin erfüllt. 
Als Mitarbeiterin der LGU war sie auch unsere Verbindung zur LGU.  
Zusammen mit Silvio Hoch wirkte sie in der AG Fledermausschutz. 
Die Versammlung dankt Monika mit einem herzlichen Applaus. Josef übergibt ihr einen 
Früchtekorb aus dem Bangshof   
 
Austritt Cornelia Mayer  
wurde an der Vereinsversammlung am 8. Mai 2015 als Nachfolgerin von Wilfried Kauf-
mann in den Vorstand gewählt. Sie übernahm von ihm auch die Leitung des Botanischen 
Informationsdienstes und leitet das Projekt „Rote Liste“. 
Cornelia konnte am 1. Mai 2025 die Stelle als «Mitarbeiterin Biodiversität» beim Amt für 
Umwelt Liechtenstein übernehmen. Leider scheidet sie aus unserem Vorstand aus, weil 
ihre Vorstandstätigkeit unter Umständen zu Interessenskonflikten führen könne. 
Wir freuen uns mit Cornelia, dass sie sich jetzt beruflich auf Landesebene für die Bio-
diversität einsetzen kann. Josef wird ihr im Namen das Vorstandes mit einem Geschenk 
aus dem Bangshof für ihren wertvollen, grossen Einsatz danken. 
 
Samira Schädler - Nachfolge von Monika 
Biologie-Studium in Australien, seit Ende 2027 Projektmitarbeiterin bei der LGU 
zuständig für Naturschutz, Umweltanwaltschaft, Stellungnahmen 
Samira kann leider an der Vereinsversammlung nicht teilnehmen, weil die zur Zeit in ei-
ner Chemotherapie ist. 

JB (für ein Jahr), DI, VP und RS stellen sich wieder zur Verfügung und werden einstim-
mig bestätigt. 
 

10. Anträge und Verschiedenes  
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• Im 16. Jhd. wurde das Cyclamen als erste Art im FL durch Hieronymus Bock be-
schrieben. Eine …Gesellschaft… in Westrich am Hochrhein feiert 2025 das Hierony-
mus Bock-Jahr mit verschiedenen Ausstellungen und Veranstaltungen. Josef wurde 
gebeten einige Worte an sie zu richten. 

• Citizen Science Projekt gemeinsam mit dem AU: das bisherige Projekt mit Hirschkä-
fer und Alpenbock soll weitergeführt werden. Künftig soll der Igel, das Hermelin und 
evtl. auch der Ameisenlöwe dazu genommen werden. 

• HansjörgRisch: Idee, ob die Grundstücke im Bannriet, auf denen Iris sibirica Anzeiger 
für Biodiversität sind, durch Geldeinnahmen durch Patenschaften besser geschützt 
werden könnten. Elias Kindle, Geschäftsführer der LGU merkt an, dass die LGU 
durch Zusammenarbeit mit den Bewirtschaftern deutliche Verbesserungen im Bann-
riet erreicht. 

 
Der Präsident Josef Biedermann bedankt sich bei den anwesenden Vereinsmitgliedern und 
dem Vorstand. Die Vereinsversammlung schliesst um 20:15 Uhr. 
 
Rahmenprogramm: Vor der Mitgliederversammlung gibt uns Michael Beck einen Über-
blick über die Aufgaben des Landesforstbetriebes und Markus Bernhard führt uns 
durch die Kulturen und zeigt die Konservierung der Samen auf. 
 
Danach lädt die BZG zum gemütlichen Austausch beim Grillieren ein. 
 
 
Planken und Balzers, 2. Juni 2025 

     
Josef Biedermann    Monika Gstöhl 
(Präsident)        (Aktuarin) 
 
 


